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Inhalt



Caritas-Bergeinsatz vermittelt seit 40 Jahren schnell 

und unkompliziert Freiwillige an Berg- und Alpbetriebe, 

die sich in einer Notsituation befinden.
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1. Einführung



• Zielsetzungen

Freiwillige Helferinnen und Helfer helfen mit…

– die Flächenbewirtschaftung sicherzustellen

– kritische Ereignisse in der Familie zu überwinden

– die Eigenleistung bei Bauprojekten zu bewältigen
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1. Einführung



• Zahlen 2017
– 870 Freiwillige leisteten 1’170 Einsatzwochen (5’800 Arbeitstage)

– 112 Bergbauernfamilien erhielten Unterstützung durch Freiwillige

– Projektbudget: CHF 300’000

– Mitarbeitende:

Luzern (Deutschschweiz): 140 Stellenprozente (3 Personen) plus 

ein Zivildienstleistender (50%)

Lausanne (Suisse romande): 30 Stellenprozente (2 Personen)

Marketing: Einkauf von internen Dienstleistungen 
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1. Einführung
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2. Einsatzmöglichkeiten



• Vermittlung von Einzelpersonen
– Wochenweise Einsätze

– 1-2 Personen

– Weidepflege, Heuen, Zäunen, Stall-, Holz-, Haushaltarbeiten 

– Betrieb bestimmt Einsatzwochen

– Betrieb stellt Kost und Logis zur Verfügung

• Vermittlung von Gruppen
– 1-2 Tage

– 5-20 Mitarbeitende einer Firma

– Entbuschen, Unkrautbekämpfung, Steine räumen

– Betrieb/ Korporation bestimmt Einsatzperioden

– Betrieb/ Korporation: Vorbereitung, Begleitung, Verpflegung
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2. Einsatzmöglichkeiten
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• Eintrittskriterien für Betriebe
– Begründete Notsituation

– Bergzonen I-IV und/ oder Sömmerungsgebiet

– Haupterwerb aus Landwirtschaft

– Steuerbares Einkommen (Bund): tiefer als CHF 40’000

• Eintrittskriterien Gruppeneinsätze
– (im Moment) keine

– Aber: Angebot im Aufbau…
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2. Einsatzmöglichkeiten



• Notsituationen
– Krankheit, gesundheitliche Probleme

– Unfall

– Burn-out, Erschöpfung

– Schwangerschaft

– Familiäre Krisen

– Schwindende Kräfte Eltern

– Todesfälle

– Eigenleistung Bauprojekt

– Sturmschäden

– Doppelbelastung Tal- und Alpbetrieb
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2. Einsatzmöglichkeiten



• Rückmeldungen Bergbauernfamilien

«Es ist schön, dass es so viele Freiwillige gibt, welche 

Interesse an der Landwirtschaft zeigen»
Fam. E. aus B.

«Die Einsätze der Helfer im Sommer haben uns sehr 

geholfen! Alle waren sehr motiviert!»
Fam. M. aus M.

«Wir hatten grandiose Freiwillige. 

Freundschaften fürs Leben!»
Fam. K. aus W. 
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2. Einsatzmöglichkeiten
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3. Freiwillige



• Einzeleinsätze: Wer sind die Freiwilligen?
– Frauen und Männer

– 18 - 70 Jahre alt

– CH und EU

– Unterschiedlichste berufliche Hintergründe

– 30% der Freiwilligen aus Deutschland

– Einsatzdauer: eine oder mehrere Wochen

• Gruppeneinsätze: Wer sind die Teilnehmenden?
– Firmenteams à 5-20 Personen

– Einsatzdauer: 1-2 Tage
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3. Freiwillige



• Erwartungen: Einzelfreiwillige
– Mit den Händen etwas Sinnvolles tun

– Einblick in die Berglandwirtschaft

– Familienanschluss

– Lob 

• Erwartungen: Gruppen
– Anpacken

– Arbeiten sind vorbereitet

– Arbeiten sind sinnvoll

– Einblick in die Berglandwirtschaft und Alpwirtschaft
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3. Freiwillige



• Konfliktsituationen Einzelfreiwillige
– Minderheit der Freiwilligen unterschätzt körperliche Belastung

– «Heu nicht auf der gleichen Bühne»  Kommunikationsprobleme

Wichtig: Erwartungen klären beim Erstkontakt.

Bei unlösbaren Schwierigkeiten: Abbruch Einsatz. 

Meldung an Caritas-Bergeinsatz.
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3. Freiwillige



• Rückmeldungen

«Trotz harter Arbeit sehr schön!»
V.E. aus B.

«Bäuerin backt den besten Butter-Zopf! 
Gigantische Aussicht!»

A.M. aus R.

«Als Neuling wurde mir das Vertrauen ab dem ersten 
Tag geschenkt.»

A.M. aus R.

«Interessante Woche und sympathische Familie! 
Ich bewundere die Bergbauernfamilie!»

C.E. aus A. 
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3. Freiwillige



| Caritas-Bergeinsatz18

4. Caritas-Bergeinsatz



• Hauptaufgaben
– Vermittlung von Freiwilligen an Berg- und Alpbetriebe 

– Rekrutierung von Freiwilligen

– Unterhalt Internetseite

– Mittelbeschaffung

– Qualitätssicherung

– Weiterentwicklung 
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4. Caritas-Bergeinsatz



• Finanzierung
– Stiftungen

– Spenden

– Kirchenkollekten

– Firmenpartnerschaften (im Aufbau)
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4. Caritas-Bergeinsatz



www.bergeinsatz.ch
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4. Caritas-Bergeinsatz



www.familienplatzierung.ch
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Caritas-Familienplatzierung



Silvano Allenbach, Fachmitarbeiter Caritas-Bergeinsatz

—

Adligenswilerstrasse 15      Telefon: 041 419 23 21      E-Mail: sallenbach@caritas.ch

Postfach, 6002 Luzern         Telefax: 041 419 24 24       Internet: www.caritas.ch

Das Richtige tun

Agir, tout simplement

Fare la cosa giusta


